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Sehr geehrte Frau Theissen,

wir möchten lhnen hiefmit unsere Erfahrungen mit dem EVRF mitteilen

Das optimale Einsatzgebiet des EVRF von FCare-Systems liegt aufdem cebiet der

. Besenreiser

Um optimale Behandlungsergebnisse zu ee ielen ist eine genaue Beurtei lung des Befundes
ertotdetlich - rötfiche feine Besenreisef lassen sich optimal behandeln

Nesteraftig angelegte Befunde oder auch bläulich strukturierte, etwas kräftigere Besenretser müssen
mit anderen Verfahren vorbearbeitet werden - um eine Auflockerung des Befundes zu erzielen und
auch um sonst erforderliche zu hohe Energien zu vermeiden.

Lokalanästhetika, auch als Creme, sind nicht erforderlich und werden von uns, auch aufgrund der
gefäßverengenden Wirkung und damit verbundenem verschlechtedem therapeutischen Erfolg nicht
erngeseEl
Eine Stauung der Gefäße darfebenfalls nicht erfolgen, da ein therapeutischef Erfolg hier nicht erreicht
werden kann oder höchstens mit deutlich erhöhten Energien erreicht werden kann

Das Tragen eines Kompressionsstrumpfes ist in der Regel nicht erforderlich

An Nebenwirkungen oder Begleilerscheinungen sind zu erwähnen:

. Rötungen (vefgehen nach 24 Stunden)

. Punktförmige l\,,likroverkrustungen (2 bis 6 Wochen sichtbar - teils auch noch etwas länger)

Hyperpigmentationen oder Vernarb u ngen mussten wir unsererseits noch nicht beobachten.
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Allerdings müssen die Pat. über die [/likroverkrustungen aufgeklärt werden, da diese auffallender sind
als die ursprünglichen Besenreiser - Behandlungen vor Hochzeiten und ähnlichen Ereignissen sind
daher zu vermeiden.

Weitere Einsatzgebiete des EVRF von Fcare-Systems liegen auf dem Gebiet der

. Teleangiektasien (rö ich fein)

. Spider Nävi

. Rosazea

[Iit f reundlichen Gn:]ßen
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